Kantonalverband Bündner Samaritervereine, Info Juli 2009


Liebe Kursleiter

Liebe Vereinsvorstände

Nutzt die Chance den neuen Kurs jetzt anzubieten:

Häusliche Pflege bei Ansteckungsgefahr 

„Pulverfass Pandemie - Warten auf die Killergrippe“; „Vogelgrippevirus sorgt weltweit für Angst und Schrecken“; „Katastrophales Grippevirus von 1918 (Spanische Grippe) lebt bis heute fort“; „Schweinegrippe breitet sich immer weiter aus“; „Schweinegrippe-Erreger ist Nachkomme des Pandemie-Virus von 1918“: Die Schlagzeilen der letzten Tage überschlagen sich in Hiobsbotschaften.
 Fakt ist: WHO deklariert seit einiger Zeit Pandemie-Warnstufe 6 und bestätigt damit offiziell, dass eine Pandemie vorliegt. Im Falle einer Pandemie müssen wir aber darauf vorbereitet sein, unsere Familie, Freunde oder Nachbarn zu Hause zu pflegen. Im Kurs „Häusliche Pflege bei Ansteckungsgefahr“ lernen die Teilnehmenden, wie man den Patienten richtig wäscht, lagert, mobilisiert, beobachtet, wie man ihm das Essen eingibt usw. Die Methoden, Hilfsmittel und Verhaltungsweise entsprechen den neusten Erkenntnissen der Pflege; sie wurden an die spezielle Situation einer Pandemie angepasst. Ebenfalls erhalten die Teilnehmenden hilfreiche Tipps im Umgang mit der Hygiene. ( Ausschnitt aus dem „Samariter“ )
 Wenn es in eurem Verein kein Kursleiter – Leiterin hat, die sich speziell auf diesen Kurs vorbereitet haben, meldet euch bei der TK Chefin Monica Thöny. Sie kann euch Kontaktadressen geben um evt. aus den Nachbarvereinen jemand zu engagieren !

Die schweizweite Werbung für den Kurs muss unbedingt genutzt werden – die Bevölkerung muss jetzt die Möglichkeit haben sich für den Kurs anzumelden und sich auszubilden! 

Im Namen der TK und des Vorstandes KVBS
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